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Familienmesse zum
1. Adventsonntag

mit Adventkranzweihe

1. AdventSonntag - Jahr A – 28. November 2010

10.30 Uhr – Familienmesse – Gleichgesinnt 

Einzug: Lord, I lift your name on high
Chor
· Eine Minute warten

· Die Lektorin/der Lektor trägt in einer Glasschale eine brennende Kerze zum Ambo und sagt: „Tragt in die Welt nun ein Licht“

Begrüßung:

Ich heiße euch herzlich willkommen zum Gottesdienst.

Mit dem 1. Adventsonntag beginnen wir ein neues Kirchenjahr. Heuer ist das Lesejahr A. Die Evangelien sind in diesem Jahr aus Matthäus.

Wir stellen den heurigen Advent unter das Thema: „Tragt in die Welt nun ein Licht“

Lied: Menschen auf dem Weg
David 134, 1-3

Weihe der Adventkränze und der Kerzen

Weihe der Adventkränze

Der Herr ist mit euch. - Und mit deinem Geiste.

Ewiger Gott, du lässt uns Menschen in unserem Suchen nach Leben und Freude nicht allein. Darum schauen wir am Beginne des Advent auf zu dir, von dem wir alles erhoffen.

Wir bitten dich, ( segne diese Kränze und lass uns in den kommenden Tagen in der Liebe zu dir wachsen.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.

Weihe der Kerzen

Gott, du hast deinen Sohn als Licht in die Welt gesandt.

Segne ( diese Kerzen. Sie mögen uns in den Tagen des Advent an Jesus Christus erinnern, der jeden Menschen erleuchten will. Wie wir an jedem Sonntag ein neues Licht an diesem Kranz entzünden, so lass uns in der Liebe Christi wachsen. Mache uns bereit für die Feier seiner Geburt und lass uns einmal seine Herrlichkeit voll Gnade und Wahrheit schauen.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.

· Der Zelebrant besprengt Kränze und Kerzen mit Weihwasser.

· Der Zelebrant beräuchert Kränze und Kerzen. 

Lied: Wir sagen euch an
Gl 115, 1

· Jetzt entzündet ein Ministrant die erste Kerze.

I. Wortgottesdienst

Lesung: Jes 2, 1-5 /

Geschichte vom Hirten Samuel und seinem Lamm.

Zwischengesang: Instrumental
 
Evangelium: Mt 24, 29-44

Predigt: 

fürbitten

Am Beginn des Advents richten wir den Blick auf unsere Welt, die so dringend der Erlösung bedarf, und rufen zu unserem Herrn:

· Komm zu den Menschen, die in diesen Tagen in Not sind:
zu den Kranken in Haiti, zu den Heimatlosen in Afghanistan.
Komm Herr Jesus. – Komm, Herr Jesus.

· Komm in deine Kirche, die deine Frohe Botschaft auch heute zu den Menschen tragen will.
Komm Herr Jesus. – Komm, Herr Jesus.

· Komm in unsere Pfarrgemeinde, die ein guter Ort sein will für alle Menschen.
Komm Herr Jesus. – Komm, Herr Jesus.

· Komm zu allen, die sich auf den Advent freuen und sich Zeit der Ruhe und Besinnung erhoffen.
Komm Herr Jesus. – Komm, Herr Jesus.

Treuer Gott, die Ankunft deines Sohnes ist unsere Zukunft. Dir gehen wir entgegen und du kommst auf uns zu. Wir preisen dich durch Christus, unsern Herrn. - Amen.

II. Eucharistiefeier

Gabenlied: Schau auf unsere Gaben
David 66, 1+3

gabengebet

Guter Gott,

als deine Gemeinde stehen wir vor dir. In den Gaben von Brot und Wein bringen wir auch unser Warten auf deine immer neue Ankunft.

Stärke in diesen Gaben unsere Hoffnung, dass du dich einlässt auf unsere Welt und lass uns auf unseren Wegen dir entgegen gehen.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.

Präfation:

Sanctus: Heilig, heilig, heilig ist der Herr
David 69, 2mal
Kommunion: Sound of Silence
Chor

Schlussgebet

Guter Gott,

du lädst uns ein, Lichtträger zu sein. 

Du lädst uns ein, unseren Mitmenschen Licht zu bringen und so ihr Dunkel zu erhellen.

Lass uns aufbrechen und das Licht weiter tragen.

Darum bitten wir durch Christus, unsern Herrn. - Amen.

Schlusslied: Tragt in die Welt nun ein Licht

Segen

Gott, 


segne die Welt und was sie erfüllt.

Segne die Wohnungen und Häuser, die wir bewohnen,

segne unsere Hände und unsere Augen.

Segne unser Aufstehen am Morgen und
unser Hinlegen am Abend des Tages.

Segne unser tägliches Arbeiten und Mühen.

So segne uns der allmächtige Gott:

Der Vater, der Sohn und der heilige Geist. – Amen.

Vor dem „Gehet hin in Frieden“ die Leute einladen, ein Teelicht in einem Glas mit nach Hause zu nehmen. Die Leute sollen Lichtträger sein.

Ich wünsche euch einen schönen Sonntag und vier gute Wochen des Advents.

Gehet hin und bringet Frieden. – Dank sei Gott, dem Herrn.

Auszug: This little light of mine

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von: 

Pfarre Hard, Kontaktperson: Pastoralassistent Alfon Meindl
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